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Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit Schreiben vom 28.11.2017 hatte ich Ihnen eine Zwischeninformation 
zur oben stehenden Anfrage gegeben. Das von der Kulturverwaltung erbe-
tene Gespräch kam bisher noch nicht zustande, da die vereinbarten Termine 
kurzfristig durch den Gesprächspartner abgesagt wurden. Die Verwaltung 
möchte das Gespräch weiterhin suchen und hofft auf Klärung bestehender 
Fragen. 

Zum jetzigen Zeitpunkt kann ich Ihnen die Fragen wie folgt beantworten: 

Frage 1: In wessen Eigentum befindet sich die „Stadt Relief Schäle"? 

Über das Eigentumsverhältnis liegen der Stadt zurzeit keihe belastbaren 
Informationen vor. Sicherkann nur gesagt werden, dass die Stadt selbst 
nicht Eigentümerin ist. 

Frage 2: Wo befindet sich die „Stadt Relief Schale zur Zeit? 

Das Stadtrelief befindet sich nach gegenwärtigem Kenntnisstand in den 
Händen des möglichen Eigentümers auf seinem Firmengelände. 

Frage 3: An welchem Ort der Stadt könnte sie für Besucher und Einwohner 
gleichermaßen einen ständigen Aufstellungsplatz finden? 

Ob die Bereitschaft zur Präsentation des Brunnenreliefs im öffentlichen 
Raum besteht, soll mit dem Eigentümer geklärt werden. Das von der Kultur-
verwaltung gesuchte Gespräch soll darüber Aufschluss geben. Ideen für 
einen geeigneten Standort müssen noch weiter gesammelt und mit dem 
Eigentümer besprochen werden. 
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Frage 4: Sehen Sie die Möglichkeit, dass in Absprache mit den Mitarbeitern der Galerie Sonnense-
gel und den ABKS Mitgliedern diesbezüglich eine Lösung gefunden werden kann? 

Ein Einvernehmen mit dem Eigentümer vorausgesetzt, ist für die Aufstellung im öffentlichen 
Raum eine Abstimmung auch mit dem ABKS denkbar. 

Mit freu 
i. V. 

en Grüßen 

Dr. Wolfgang Erlebach 
Beigeordneter 


	Page 1
	Page 2

